
Wenn es recht ist, antworte ich Traumtänzerin später. Muss noch ein wenig was tun.





@Mir:



 	  Zitat:			  Danke für die Mühe. Dann beschränke ich einfach mal aufs Loben.	



Vielen Dank dann ;)

Zur Sieche habe ich ja schon was geschrieben.



@Einherjer:





 	  Zitat:			  Ist der Minotauros denn an seinem Selbstmitleid gescheitert?



Doch wohl nicht. Es war ein kleines Teufelchen das in ihm die alten Leidenschaften geweckt hat, den Zorn,
den Kampfgeist und die Lust.



Erst das Ausleben dieser Leidenschaften, für die er zu alt(?) geworden ist, hat dem Mäuschen die Gelegenheit
gegeben ihn zu töten.



Eitelkeit war seine Schwäche.

	

Die Frage ist natürlich sehr interessant, und ich habe das offen gelassen. Sicher gibt es mehr als nur eine
Sichtweise und beide stimmen. Finde ich nicht paradox.

Gute Kurzanalyse!





Meinen besten Dank Euch beiden!



(Traumtänzerin, ich vergesse nicht.^^)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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